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Allgemeine Chronik

Öffentliche Finanzen

Voranschlag

Der im Juni vom Bundesrat verabschiedete Voranschlag 2013 sah bei Einnahmen von
64,5 Milliarden Franken und Ausgaben von 64,9 Milliarden Franken ein Defizit von 360
Millionen Franken vor. Damit wurden die Vorgaben der Schuldenbremse eingehalten,
die aufgrund des moderaten Wirtschaftswachstums einen Fehlbetrag von 500 Millionen
Franken erlaubten. Gegenüber dem Vorjahresbudget wurden die ordentlichen
Einnahmen um 0,6% höher veranschlagt. Dieses Wachstum von rund 400 Millionen
Franken wurde getragen von der Verrechnungssteuer, der direkten Bundessteuer und
der Mehrwertsteuer. Im Gegensatz dazu wurden bei den Stempelabgaben rückläufige
Einnahmen budgetiert. Die veranschlagten Ausgaben lagen um 1,1% höher als im Budget
2012. Dieses erwartete Wachstum von rund 700 Millionen Franken wurde mit der tiefen
Inflation begründet, die insbesondere bei den Beiträgen an die Sozialversicherungen
das Ausgabenwachstum bremste und in anderen Bereichen eine reale Ausweitung der
Leistungen ermöglichte, ohne dass die nominalen Beträge erhöht werden mussten.
Zudem konnten in den Aufgabengebieten Bildung und Forschung,
Entwicklungszusammenarbeit und Verkehr die vom Parlament beschlossenen
Mehrausgaben realisiert werden. Überdies erntete der Bund die Früchte des
Schuldenabbaus der vergangenen Jahre und profitierte vom historisch tiefen
Zinsniveau. 1

VERWALTUNGSAKT
DATUM: 27.06.2012
LAURENT BERNHARD

1) Medienmitteilung EFD, 27.6.12.
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